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Traktanden  

 

1. Begrüssung 

 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 

 
 

3. Protokoll der letzten Schulgemeindeversammlung vom 16. März 2023 

 

 

4. Jahresrechnung 2023 mit Revisionsbericht / Entlastung der Schulbehörde und Schulverwaltung  

 
 

5. Budget 2024 mit Festlegung des Steuerfusses 

 

 

6. Diverses und Umfrage 
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1. Jahresbericht des Schulpräsidenten  
 
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger der Primarschulgemeinde Freidorf-Watt 
 
Wir freuen uns, Sie zur Schulgemeindeversammlung am Mittwochabend, 27. März 2024 einzuladen. 
Haupttraktanden sind die Abnahme der Jahresrechnung 2023 sowie die Abnahme des Budgets 2024 
mit Festlegung des Steuerfusses.  
Wir hoffen, dass sich möglichst viele Stimmbürgerinnen und Stimmbürger diesen Abend reservieren 
können. Mit Ihrer Teilnahme zeigen Sie das Interesse an unserer Schule und an unserer 
Primarschulgemeinde.  

 

Rückblick 
Die Primarschule Freidorf-Watt beurteilt das vergangene Jahr als sehr positiv. In personeller Hinsicht 
mussten wir seit Beginn des Schuljahres keine Abgänge kompensieren und konnten insbesondere im 
Bereich der schulergänzenden Betreuung qualifizierte und motivierte neue Teammitglieder gewinnen. 
Damit kann die Primarschule den weiterhin steigenden Bedarf an Betreuungsplätzen decken. Da auch 
bei den Lehrpersonen alle Stellen mit ausgebildeten Fachkräften besetzt sind, konnte die Primarschule 
auch im vergangenen Jahr an den moderaten Klassengrössen festhalten und damit einen qualitativ 
hochwertigen Unterricht mit einem ausserordentlich guten Betreuungsverhältnis sicherstellen.  

Aus der Sicht der Schulkinder sind insbesondere Schullager, Schulanlässe und Sonderwochen 
Highlights. Abgesehen von ungünstigen Wetterverhältnisse konnten alle Anlässe erfolgreich und mit 
vielen bleibenden positiven Erinnerungen durchgeführt werden.  

Die Schülerzahl der Primarschule Freidorf-Watt ist zwischen 2010 und 2020 von über 180 auf 110 
gesunken. Diese Tendenz hat sich nicht weitergeführt und wir können für die kommenden Jahre mit 
stabilen Schülerzahlen von ca. 125 Schul- und Kindergartenkinder planen. Ausschlaggebend für die 
künftigen Schülerzahlen sind die Kinder im Vorschulalter. Diese Zahl ist in den vergangenen Jahren 
ebenfalls wieder angestiegen. Somit stellen wir stabile Verhältnisse im Bereich der Schülerzahlen mit 
leicht positiver Tendenz fest.  

Insgesamt können wir somit auf ein weiteres erfolgreiches Jahr mit vielen erfreulichen Eindrücken und 
positiven Entwicklungen zurückblicken. Diesen Erfolg verdanken wir unserer Schulleitung in der Person  
von Michael Meyer, unserer Schulverwalterin Patrizia Tinella, den Lehrpersonen, unserem Hauswart-  
Team um Remo Mettler, dem Team der schulergänzenden Betreuung unter der Leitung von Sandra 
Suhner, sowie insbesondere auch Ihnen, geschätzte Eltern und Erziehungsberechtigte. Ich danke Ihnen   
für die konstruktive Zusammenarbeit! 
 

Jahresrechnung 2023 
Die finanzielle Situation der Primarschulgemeinde per Ende 2023 ist insgesamt erneut sehr erfreulich. 
Das Eigenkapital beträgt per 31. Dezember 2023 rund CHF 3,09 Mio. Die geplante massvolle Reduktion 
des Eigenkapitals, fand trotz steigender Kosten aufgrund höherer Steuereinnahmen nicht statt. Mit dem 
vorgelegten Budget 2024 planen wir erneut mit einem moderaten Aufwandüberschuss und 
entsprechend mit einer leichten Reduktion des Eigenkapitals.  

Bei einem Ertrag von CHF 3'057'581 und einem Aufwand von CHF 2'919'583 schliesst die 
Jahresrechnung 2023 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 137'998 ab. Budgetiert war ein deutlicher 
Aufwandüberschuss von CHF 365'614, bei einem Aufwand von total CHF 3'081’644 und einem Ertrag 
von total CHF 2'716'030. Das Ergebnis ist somit um CHF 503'612 positiver ausgefallen als erwartet. 
Dies ist insbesondere auf geringere Aufwände im Bereich Baulicher Unterhalt und unerwartet hohe 
Fiskalerträge zurückzuführen. 

 

Budget 2024 
Bei einem Aufwand von total CHF 3'032’758 und einem Ertrag von total CHF 2'934’922 budgetieren wir 
für das laufende Jahr einen Aufwandüberschuss von CHF 97’836. 

Wir beurteilen das vorgelegte Budget als realistisch, aber vorsichtig.  
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Ausblick 
Die Schulbehörde hat für die laufende Legislatur 2021-2025 folgende Ziele verabschiedet: Erneuerung 
und Ausbau der IT-Infrastruktur, Festigung des ausserschulischen Betreuungsangebots, 
Nachhaltigkeitsstrategie der Gebäudeinfrastruktur und Erhalt der Attraktivität der Primarschule Freidorf-
Watt.  

Im Bereich der IT-Infrastruktur konnte mit der Einführung von Escola ein grösserer Entwicklungsschritt 
abgeschlossen werden. Auch die schulergänzende Betreuung an der Primarschule konnte weiter 
ausgebaut und institutionalisiert werden. Für das laufende Jahr steht im Bereich der 
Gebäudeinfrastruktur die Planungsphase der Erneuerung der Heizungsanlage bevor. Die am Ende ihrer 
Lebensdauer angekommene Öl-Heizung wird durch eine Kombination von Pelletheizung und Luft-
/Wasserwärmepumpenanlage ersetzt. Daneben werden wir auf den Dachflächen zusammen mit der 
ENGERO eine Photovoltaikanlage realisieren. Zusätzlich soll der westliche, ältere Spielplatzbereich 
beim Kindergerten nächstes Jahr erneuert werden. Die Erneuerungen beinhalten den grossen Turm 
sowie die Kletteranlage mit Rutschbahn, welche ihre Nutzungsdauer erreicht haben. Die 
Unterhaltsmassnahmen für einen normkonformen Spielplatz würden in den nächsten Jahren 
überproportional zum Nutzen steigen. Aktuell wurden durch die Lehrpersonen bei den Kindergarten- 
und Schulkindern die Bedürfnisse abgeholt, letztlich bilden sie die Nutzergruppe des Spielplatzes. Nach 
Auswertung dieser Umfragen wird die Schulbehörde zusammen mit einem Spielplatzbauer mögliche 
Lösungen zusammentragen und die Planungsarbeiten in Auftrag geben.  

Zur Weiterentwicklung der Attraktivität der Primarschule hat die Schulbehörde beschlossen, die 
Förderprogramme weiter auszubauen. Neu wird neben der kognitiven Begabtenförderung und der 
musikalischen Förderung in der Schulband, die handwerkliche Begabtenförderung der Kinder einen 
wichtigen Platz einnehmen. Die handwerklich interessierten und begabten Kinder der 5. und 6. Klasse 
werden voraussichtlich in 1-2 Lektionen pro Woche die Möglichkeit haben, sich unter Anleitung von 
Fachpersonen zusätzliche praktische handwerkliche Fähigkeiten anzueignen und zu vertiefen. 
Bestandteil dieses Förderprogramms wird auch die Mitwirkung an der Erneuerung des Spielplatzes sein. 
So sollen die Kinder im Rahmen des Förderprogramms die Möglichkeit erhalten, ihre handwerklichen 
Fähigkeiten an einem grossen, realen Projekt zu erweitern und den professionellen Spielplatzbauer 
damit zu unterstützen. Im Übrigen werden die Kinder handwerkliche Tätigkeiten in den Bereichen der 
Holz- und Metallbearbeitung kennenlernen und wertvolle praktische Erfahrungen und Einblicke in 
unterschiedlichste handwerkliche Tätigkeiten und Berufe sammeln.  
 

Schlusswort 
Mit dem vorliegenden Bericht, den Kommentaren zur Jahresrechnung und zum Budget, sowie dem 
Jahresbericht der Schulleitung möchten wir Ihnen einen Einblick in unsere vielfältige Tätigkeit geben. 
Die Behörde wird zusammen mit der Schulleitung, den Lehrpersonen, Angestellten, Helfern, externen 
Partnern und mit Ihrer Unterstützung als Bürgerinnen und Bürgern an der Erreichung der Legislaturziele 
2021-2025 arbeiten. Wir freuen uns, die zahlreichen Herausforderungen mit Ihnen zusammen zu 
bewältigen und blicken zuversichtlich in die Zukunft der Primarschule Freidorf-Watt.  

Schliesslich danken wir Ihnen allen, dass Sie mit Ihren weitsichtigen Entscheiden und dem Vertrauen 
in die Schulbehörde die Basis für einen attraktiven und gesunden Schulstandort Freidorf-Watt immer 
wieder belegen.  

Freidorf TG, im Februar 2024   
 Im Namen der Schulbehörde 

 

  

 Christoph Knupp, Schulpräsident 
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2. Jahresbericht der Schulleitung  
 

Schülerzahlen 
Kindergarten 
In den beiden Kindergärten werden im laufenden Schuljahr 22 Kinder unterrichtet. Das Arbeitspensum 
der Klassen- und Jobsharinglehrpersonen beträgt 180%.   

Primarschule 
In der Primarschule führen wir 6 Primarklassen mit 96 Kindern. Auf der Primarstufe sind insgesamt   
12 Klassen- und Fachlehrpersonen tätig. Die Pensen liegen im Bereich von rund 30 bis 100%. 

Der Schulbetrieb wird durch 3 Förderlehrpersonen/Therapeutinnen mit Pensen zwischen 30 und 80% 
sowie 5 Unterrichtsassistenzen in Teilpensen unterstützt.  

Die Entwicklung der Schülerzahlen bleibt in den kommenden vier Jahren voraussichtlich stabil.   

 
Personelles 
Klassen 
Auf das Schuljahr 23/24 mussten keine Stellen neu besetzt werden.  

Unterrichtsassistenz und Zivildienstleistender 
Bereits im April 23 hat Valentina De Grassi ihre Aufgabe als Unterrichtsassistenz in einer 5./6. Klasse 
übernommen. Aufgrund der Kündigung unserer langjährigen Assistentin Nicole Heeb haben Tanya 
Fuchs und Angela Bischofberger auf das Schuljahr 23/24 die Assistenz in einer 3./4. Klasse über-
nommen.  

Schulergänzende Betreuung 
Das Personal für die Schulergänzende Betreuung wurde auf Grund der hohen Kinderzahlen auf das 
zweite Semester des Schuljahres 23/24 ausgebaut. Die in der Betreuung tätigen Personen sind auf der 
folgenden Seite aufgeführt.  

Simon Hamburger ist als Zivildienstleistender an unserer Schule tätig.  
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Unser Team bestehend aus Lehrpersonen, Unterrichtsassistenzen, Hausdienst, Verwaltung und Schulleitung 

Klassenlehrpersonen: 1./2. Kindergarten O Patrizia Rüdisüli, Silvia Tobler 
  U Franziska L’Homme / Barbara Dreier 

 1./2. Klasse A Daniela Pizzicoli / Stephanie Rohner 
   B Sonja Rempfler / Corina Resegatti 

 3./4. Klasse C Andrea Rutz 
  D Eva Baumann / Christa Weber 

 5./6. Klasse E Simona Wettach 
  F Alexandra Hägi / Rahel Heiniger  

Fachlehrpersonen  Textiles Gestalten  Astrid Züllig 
 Englisch, Schulband  Rahel Heiniger 
 Gestalten, Englisch  Christina Breitenmoser 
 SHP  Priska Eisenhut, Nadine Trunz 
 Musikal. Grundschule Serenat Akkurt 
Therapie Logopädie  Satu Brusch  

Hausdienst   Remo Mettler, Rosa Wyss 

Unterrichtsassistenzen    Simon Hamburger (Zivildienstleistender) 
– Betreuung integrative Sonderschulung  Angela Bischofberger, Valentina De Grassi 
   Tanya Fuchs, Sandra Suhner, Susan Torres 

Schulergänzende Betreuung   Sandra Suhner, Tanya Fuchs, Angela  
   Bischofberger, Tanja Akerman, Simon  
   Hamburger, Nicole Heeb, Silvia Klöti,  
   Karin Senn, Ruth Holck  

Verwaltung    Patrizia Tinella  

Schulleitung   Michael Meyer  

  

 

Zyklus 1 

Zyklus 2 
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Schulbetrieb  
Der eigentliche Schulbetrieb wird durch zwei begleitende Massnahmen ergänzt. 

Schulergänzende Betreuung SEB 
Die PSG Freidorf-Watt bietet schon seit geraumer Zeit einen Mittagstisch und seit einigen Jahren wei-
tere Betreuungsgefässe ausserhalb des Schulbetriebs an. Der zuvor von Sandra Suhner privat geleitete 
Mittagstisch und die Betreuungsangebote werden nun unter dem Begriff Schulergänzende Betreuung 
SEB durch die Schule angeboten und verwaltet.  
Der Mittagstisch und die Nachmittagsbetreuung stehen weiterhin unter der Hauptleitung von Sandra 
Suhner. Aufgrund der erhöhten Anfrage für die verschiedenen Angebote der SEB wird die Zahl der 
Betreuungspersonen laufend ausgebaut. Auch räumlich musste der Mittagstisch ausgebaut werden. 
Die teilweise über 50 angemeldeten Kinder können nicht mehr alle im Mittagstischraum verpflegt wer-
den, so dass rund 10 Kinder ihr Mittagessen in einem Raum im Primarschulhaus einnehmen dürfen.  
Neu wird für die Kinder nach dem Mittagessen auch ein betreuter Ruheraum angeboten. Vor allem 
jüngere Kinder sind dankbar für eine Erholung, bevor sie in die Mittagsbetreuung und anschliessend in 
den Nachmittagsunterricht zurückkehren. 

Übersicht der Betreuungsangebote an den drei Wochentagen Montag, Dienstag, Freitag: 
07:00 – 08:15  Frühbetreuung 
11:45 – 13:30 Mittagstisch und Mittagsbetreuung 
13:30 – 17:30  Nachmittagsbetreuung 
15:15 – 16:15 Hausaufgabenbetreuung 

Vorschulische Sprachförderung VSF 
Im Auftrag des Departementes für Erziehung und Kultur des Kantons Thurgau wurde im Januar 2024 
erstmals eine Erhebung des Sprachstandes der Kinder gemacht, welche ab August 2025 den Kinder-
garten besuchen werden.  
Es geht primär darum, Kinder von fremdsprachigen Familien bei Bedarf früh beim Deutschlernen zu 
unterstützen, damit sie mit ausreichenden Deutschkenntnissen in den Kindergarten kommen und später 
dem Schulunterricht gut folgen können. 
Der Stand der Deutschkenntnisse wird für alle Kinder mittels Onlinebefragung der Eltern erfasst, d.h. 
auch von solchen mit schweizerdeutschen oder deutscher Familiensprache.  
Die Daten werden anonymisiert im Auftrag des Kantons ausgewertet. Wird bei einem Kind ein Förder-
bedarf festgestellt, muss dieses ab August 24 obligatorisch ein Angebot der vorschulischen Sprachför-
derung besuchen. Für die Kinder der politischen Gemeinde Roggwil wird diese durch die örtlichen Spiel-
gruppen ‘Flowerpower’ und ‘Chäferfäscht’ übernommen. Die Schulgemeinden PSG Roggwil und PSG 
Freidorf-Watt haben mit den beiden Spielgruppen eine entsprechende Zusammenarbeit vereinbart. 
Die Finanzierung der vorschulischen Sprachförderung wird grundsätzlich durch den Kanton getragen. 
 
Dank 
Als Schulleiter ist es mir ein grosses Anliegen, unsere Kinder in allen Bereichen von einem sehr guten 
Team unterrichten und betreuen zu lassen. Wir sind bedacht, neues Personal sehr sorgfältig auszuwäh-
len. Unser Schulpersonal soll mit den Kindern fachlich wie auch pädagogisch hochwertige Arbeit leisten 
und die Haltung und das Engagement des bestehenden Teams mittragen. 
Ich bedanke mich bei den bestehenden, teilweise langjährigen Lehr- und Schulpersonen ebenso wie 
auch beim neuen Personal herzlich für eine Zusammenarbeit, welche mit grosser Professionalität und 
Freude ausgeführt wird. 
Darüber hinaus bedanke ich mich bei der Schulbehörde. Der sachliche und interessierte Austausch und 
das entgegengebrachte Vertrauen unterstützen den operativen Betrieb unserer Schule wie auch mich 
persönlich sehr. 
Gerne bedanke ich mich auch bei den Eltern für das Vertrauen in die Schule sowie für ihre Unterstützung 
im Jahr 2023.  
Freundliche Grüsse 

 

Michael Meyer 
Schulleitung 
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3. Anträge der Schulbehörde 
 

Jahresrechnung 2023 

Die Schulbehörde hat die Jahresrechnung der Schulgemeinde Freidorf-Watt geprüft und für richtig be-
funden. Sie beantragt, die Jahresrechnung 2023 wie folgt zu genehmigen: 
 

Erfolgsrechnung  Aufwand CHF 2'919'583 
 Ertrag CHF 3'057'581 
 Erfolg CHF 137'998 
 
Investitionsrechnung  Ausgaben CHF 0 
 Einnahmen CHF 0 
 Nettoinvestition CHF 0 

 
 
 

Ergebnisverwendung 
 
Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird auf das zweckungebundene Eigenkapital übertragen.  
 
Das Eigenkapital erhöht sich dadurch um CHF 137'998 auf CHF 3'091'632.  
 
 
Budget 2024 
 
Die Schulbehörde beantragt das Budget 2024 wie folgt zu genehmigen: 
 

Erfolgsrechnung  Aufwand CHF 3'032'758 
 Ertrag CHF 2'934'922 
 Erfolg CHF -97'836 
 
Investitionsrechnung  Ausgaben CHF 172’000 
 Einnahmen CHF 0 
 Nettoinvestition CHF 172’000 

 

 

Steuerfuss 62% 
 

Die Schulbehörde beantragt den Steuerfuss gleichbleibend bei 62 % zu belassen. 
 
 
 
Freidorf, 29. Februar 2024 
Schulbehörde der Primarschulgemeinde Freidorf-Watt 
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4. Revisionsbericht  
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5. Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom 16.03.2023  
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6. Auswertungen 
 
Bilanz per 31.12.2023 
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Gestufte Erfolgsrechnung 2023 mit Budget 2024 
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Erläuterungen zur gestuften Erfolgsrechnung 2023 (Budgetabweichungen) 
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Erfolgsrechnung 2023 mit Budget 2024 (funktionale Gliederung) 
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Investitionsrechnung 
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Geldflussrechnung 
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7. Anhänge  
 

Grundsätze der Rechnungslegung HRM2  

Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden vom      
23. April 2013. Die Verordnung kann im kantonalen Rechtsbuch (RB 131.21) eingesehen werden.  

Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 

 bis 1'000 Einwohner CHF 25'000 
 1'001 – 5'000 Einwohner CHF 50'000 
 5'001 – 10'000 Einwohner CHF 75'000 
 über 10'000 Einwohner CHF 100'000 

 
Die Aktivierungsgrenze von CHF 100'000.00 ist zwingend. Für die Primarschulgemeinde Freidorf-Watt 
gilt seit 01.01.2020 die Aktivierungsgrenze von CHF 50'000.00. 

 
Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen gemäss Verordnung linear über die gesamte  
Nutzungsdauer erfolgen.  

Kategorien Nutzungsdauer Abschreibungssatz linear 
Gebäude, Hochbauten, Sportplätze 33 Jahre   3.0% 
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge  8 Jahre 12.5% 
Immaterielle Anlagen  5 Jahre 20.0% 
Informatik- und Kommunikations-    
systeme (Hard- und Software)  4 Jahre 25.0% 

 

Eigenkapitalnachweis 

Konto Bezeichnung 01.01.2023 Einlage Ent-
nahme 31.12.2023 Grund der 

Veränderung 

299 Bilanzüberschuss / 
-fehlbetrag 2'953'635 179'368 41'370 3'091'633  

2990 Jahresergebnis -41'370 179'368  137'998 Gewinn 2023 

2999 Kumulierte Ergeb-
nisse der Vorjahre 2'912'265 41’370  2'953'635  

 

Rückstellungsspiegel / Beteiligungsspiegel / Gewährleistungsspiegel 

Es sind weder Rückstellungen noch Beteiligungen noch Gewährleistungen per Ende 2023 vorhanden. 
 

Verpflichtungskreditkontrolle 

Erneuerung Hartplatz Aussenbereich           abgeschlossen Konto 2170.5040.03 
bewilligt an Schulgemeindeversammlung vom 10.09.2020 225'000 

Investitionen 2021 152'100 

Investitionen 2022 0 

Investitionen 2023 0 

Kreditunterschreitung 72'900 
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Anlagespiegel 
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Finanzplan 2025 - 2029 
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Finanzkennzahlen 
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Entwicklung der Steuereinnahmen / Steuerkraft 
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Kennzahlen 2022 der Primarschulgemeinden Region Arbon 

 


